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1. Verwendungszweck 


Die nach modernsten Gesichtspunkten der Form. und Farbgebung entwickelten 
Feinsprechsteckdosen mit dem zugehörigen Stecker dienen zum lösbaren 
‚Anschluß von Fernsprechendgeräten an das Fernsprechnetz. 

Damit besteht die Möglichkeit, bei auftretenden Defekten am Fernsprechend- 
gerät, dieses schnell und unkompliziert zu wechseln, Weiterhin wird bei 
Vorhandensein einer Fernsprechsteckdosenanlage eine variable Anschlußmög- 
Niehkeit erreicht 


2. Beschreibung 


Mit der Entwicklung der Fernsprechsteckdose und dem zugehörigen Stecker 
wurde die bisher übliche Fernsprechanschlußdose abgelöst, mit der ein orts- 
Verändorlicher Einsatz der Fernsprechendgeräte bzw, ein schnelles Auswechsein 
der Geräte nicht möglich war, Vorteilhaft ist die Installation einer Fernsprech 
Steckdosenanlage, bestehend aus in verschidenen Zimmern installierten Fern- 
Sprechsteckdosen, da es hiermit möglich ist, den Stecker an der Anschlußschnur 
des Fernsprechendgerötes aus der einen Steckdose zu ziehen und in eine an 
einem anderen Ort befindliche zu stecken und so die Funktion wieder herzu- 


Bosteht die Notwendigkeit, bei einem anliegenden Gespräch z, B. das Zimmer 
zu wochseln und damit eine ondere Steckdose zu benutzen, kann das Fer- 
äprechendgerät, ohne daß das Gespräch zusammenbricht, von der einen Stack. 
dose getrennt und mit der anderen verbunden werden, so daß. dos Gespräch 
leder aufgenommen werden kann. Dabei ist zu beachten, daß der Hand- 
apparat des Femsprechendgerätes beim Herausziehen und Wiedereinstecken 
SR Stockers nicht aufgelogt Ist, da sonst das anliegende Gespräch zusam- 
menbricht 

In einer einzelnen bzw. In der letzten Fernsteckdose 
kann ein Leitungsobschluß, bestehend aus einer Diode und einem Wid 
eingebaut werden. 


Dieser Leitungsabschluß wird bei gezogenem Stecker wirksam, er schließt die 
Fernsprechleitung ab. Damit ist bei nicht angeschlossene Fernsprachendgerät 
durch Messungen das Erkennen von Störungen in der Fernsprechleitung mög- 
ieh. Die Femsprechsteckdose ist wahlweise in Einbauausführung (Unterputz- 
ausführung) bzw. Aufbauausführung (Aufputzausführung) erhälich. 

Die Fernsprechsteckdose besteht aus einem eine Leiterplatte haltenden Falteil, 
dos von einer aufschraubboren Plosteahdeckkappe bei Aufbauausführung bzw. 
einer Plosteabdeckplotte bei Einbauausführung umschlossen wird. Auf der 
Leiterplatte sind sämtliche Kontaktelemente und der Leitungsabschluß angeord- 
nat. Die Kontoktiedern werden durch ein Plasteabdeckelement geschütil 

Der Anschluß erfolgt über Schreubkontakte. Bei der Installation der Einbau 
ausführung ist entweder die Einbaudose nach TOL 200-1010 oder das Instal 
ationssystom ICA 5 80 zu verwenden, 


Die Installation der Aufbaucusführung kann mittels des U-Winkels am Falteil 
(Schroubbefestigung) bzw. mit einer Kleberosette (Klebebefestigung) an der 
Wond erfolgen. 
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Ober. und Unterteil werden durch eine Schraube zusammengehälten, Die 
Anschlußschnur ist gegen ein Herautziehen aus dem Stecker yesihen. An der 
Anschlußschnur sind opporateseiig Stecdhülsen zum Aufstehen auf die Leiter 
plate des Fernsprechendgerötes angebracht 


Am Steckerunterteil befindet sich ein Plastestift, der beim Einführen in die 
Fernsprechsteckdose einen Trennkontakt betätigt und Falschsteckungen verhin- 
dert. Die Abmessungen und die Einbaumaße der Fernsprechsteckdosen mit dem 
zugehörigen Stecker sind den Abbildungen des Punktes 6 zu entnehmen, 


Unter Punkt 7 Abb, 4 und 5 wird der Blegungsplon der Fersprachsiedore 
und der Stockrs dorgenalt, Während die Anselüsse 123 tur Aufredterhe 
ng ndiher Fulonen des Pomarehenigrts denen der m 
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Die Abb. 6 sell den prinipiellen Aufbau einer Sieckdosenanlage dar, wobei 
mochnels die Bedeutung des Trennkontaktes gereigı wird. Beim Siockn den 
Bde in de Fomincnteädone wid durch den Mani der Tenkanak 


Damit wird der o-Anschluß für elle nachfalgenden Fernsprechsteck 
unterbrochen und somit ein Mihören bew. Einmischen In cin anliegenden 
Gespräch verhindert, ’ Sn Nr 


3. Technische Daten 3.4. Werkstoffe 


UN RIRINEWER) Gehöuseformtele, Polystwol P 70, weiß 
a, Blekanahe.K N VEB Buna Schkopau 
Leitungsabschluß 9: Reihenschatung von Diode und Kontaktfeder ) Cu Ni 18 Zu 20 HV 160 
Wigerstond möglih 
Nietschalstück 9: Ag Pd 
Anschlußdrähte = 0364 1.00m @ Kontaktmesser‘) Cu Zn 37 6:30. hartversiibert 
Anschlußschnur) RWYSX 1X 04 mm? 
Durchgongswidenstände 
angswiderst ToL21007 
Steckkontakte Ra 5 10m Oh Gnerhls der PVCisoliert, grau, 2 m Jong 
ZONE » gilt für Femnsprechstackdose 
(liegt zwischen 1 und 6): Ro 5 30. m Ohm ”) gilt für Stecker 
Isolaionswiderstond Ri = 5X 108 Ohm 
35. Klimatische Einsatibedingungen 
Spannungsfestiokei Vs = 500 Va, 50 Hz, 1 min 
Klimafostikit 10.020721 Db 40 TOL 9200 
max. Batrlabsapannung: ON Betriebstemperaturbereich 10°C ,,..+40 °C 
max, Betriebsstrom 1a rel. Luftfeuchte sn 
max. Kopozät 
Zwischen benachborten 
Kontakten Cam = 10pF 
A. Ausführungsarten und Bestellnummern 
An. Fomsprechsteckdose 
Aubou mit Leitungsobschluß 2067.025-00007 
3.2. Mechanische Kannwerte Einbau mit Leitungsabschluß 2067.025-00008 
NE Aline Aufbau ohne Leitungsobschluß 2067.025-00009 
“ Einbau ohne Leitungsobschluß 2067.025-00010 
Steck «79 
Stecker mit Schnur wg 2. Stecker für Fernsprechsteckdose 
Stockkroft mit Stecker Pr = 10.25 | Stecker 0756.300-00001 
Zugkraft mit Stecker: Pr = 05.,,20 ko bei senkrechtem 
Abıug des Steckrs 
Schutzgradt IPeo TOL 15165 n . 
— Schutz gegen Berührung der span- 5 
nungsführenden Tele mit den Fin | VEB Elektronische Bauelemente Ita (EBI) 
gem 


5901 Ifta 
= kein Schutz gegen Wasser Kasseler Stroße 41 


6.Abmessungen 7. Schaltungsanordnungen 
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Abb.2: Fernsprechsteckdose (Einbau) 
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Abb.6: Steckdosenanlage 


Abb.3: Stecker 


